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Am 24.11.2011 war es wieder soweit. In diesem Jahr wurde der Kulturpreis von Schnell und Steiner 
zum dritten Mal vergeben. Der diesjährige Preisträger ist der Fotograf und Videokünstler  
Christoph Brech.

Der Schnell & Steiner Kulturpreis ist bereits fester Bestandteil des Verlag- Kalenderjahres und 
war auch in diesem Jahr wieder gut besucht. Er wird jedes Jahr am 24. November, anlässlich des 
Gründungstages des Verlags Schnell & Steiner an einen Architekten, Künstler oder Schriftsteller 
verliehen, in dessen Schaffen die Verbindung von Kunst und Ethos programmatisch zum Ausdruck 
kommt. Der diesjährige Preisträger hat sich besonders durch seine einzigartigen Videos, die zum 
Betrachten und Zuhören, besonders aber zum Nachdenken anregen, in der Künstlerwelt
einen Namen gemacht.

In zahlreichen Ausstellungen, wie etwa in der St. Egidienkirche in Nürnberg, dem Museum für Mo-
derne Kunst in Frankfurt oder der Photoinstallation im Instituto Storico Germanico in Romund in 
den Vatikanischen Museen, waren im ablaufenden Kalenderjahr seine Werke zu bestaunen. Auch 
im nächsten Jahr bietet sich für Interessierte die eine oder andere Möglichkeit, ein Werk von Brech 
mit eigenen Augen zu sehen. (http://www.christophbrech.com/e/index.html).

Hier einige Impressionen der feierlichen und sehr anregenden Preisverleihung am 24. November 
im Diözesanmuseum Obermünster in Regensburg. Den musikalischen Rahmen gestaltete das 
Renaissance-Ensemble »... sed vivam!«.
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Weitere informationen zum Kulturpreis "Kunst & ethos" finden sie unter: www.schnell-und-steiner.de

Bewerbungen richten sie bitte bis zum 01. März direkt an den verlag.

Bitte senden sie nur Kopien ein, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden können.  
für eingereichte Bewerbungen wird keine haftung übernommen. 

Überreichung des Kulturpreises an den
Preisträger Christoph Brech
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Kulturpreisträger Christoph Brech und Verleger Dr. Albrecht Weiland (v.l.)


